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4.19 Jugendliche außer Rand und Band? 
Das Jugendstrafrecht und die Frage nach der Senkung der 

Strafmündigkeit

Kompetenzen und Unterrichtsinhalte:

Die Schülerinnen und Schüler sollen
 erkennen, dass sich die Strafgesetzgebung in Europa und den USA deutlich voneinander unter-

scheiden,
 die wichtigsten Ursachen für das Straffälligwerden Jugendlicher erarbeiten und erkennen, dass 

es oftmals viele verschiedene Ursachen für das Abdriften Jugendlicher in die Kriminalität gibt,
 verschiedene Strafmöglichkeiten erarbeiten und bewerten,
 die strafrechtliche Verantwortlichkeit junger Menschen diskutieren,
 den Ablauf eines Jugendstrafverfahrens kennenlernen,
 die im StGB und JGG vorgesehenen Jugendstrafen erarbeiten,
 sich bewusst werden, dass nicht die Strafe, sondern der Erziehungsgedanke Grundlage des JGG 

ist,
 die Zuständigkeiten deutscher Gerichte für Jugendstraftaten recherchieren,
 Statistiken zur Jugendkriminalität in Deutschland arbeitsteilig analysieren,
 die Folgen eines Verbrechens für das Opfer diskutieren,
 erkennen, dass ein Drittel der Opfer von Gewalt lange unter einer Posttraumatischen Be-

lastungsstörung (PTBS) leiden,
 den Streit über die Strafmündigkeit von Kindern in Deutschland nachvollziehen und die Argu-

mente abwägen können,
 typische „Täter-Karrieren“ und entscheidende Ursachen von Jugendkriminalität erarbeiten,
 erkennen, dass oftmals viele verschiedene Ursachen zusammenkommen,
 die Entwicklung der Jugendkriminalität in Deutschland analysieren,
 die Arbeit der Jugendgerichtshilfe kennenlernen,
 verschiedene Ansätze gegen Jugendkriminalität recherchieren und vergleichen,
 den Ansatz von Teen Courts in Deutschland kritisch hinterfragen,
 die Idee des Täter-Opfer-Ausgleichs (TOA) erörtern,
 erkennen, dass es eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe ist, Jugendkriminalität zu bekämpfen.

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M)

I. Das Jugendstrafrecht in Deutschland

Als Einstieg in diese Unterrichtseinheit dient 
ein kurzer Artikel über eine Mordanklage 
 gegen ein neunjähriges Kind in den USA.

Der § 46,1 des Strafgesetzbuches (StGB) und 
ein eindrückliches Foto eines straffälligen 
 Jugendlichen fordern die Schüler auf, sich 
 Gedanken über typische Straftaten Jugendli-
cher und aus ihrer Sicht sinnvolle Strafen für 
Heranwachsende ihres Alters zu machen und 
diese zu bewerten.

  Neunjähriges Kind wegen fünffachen 
Mordes angeklagt/M1 
 (Zeitungsartikel)

  Was tun mit jugendlichen Straftä-
tern?/M2 (Arbeitsblatt)
  Lösungen/M3 (Collage Straftaten)
  Lösungen/M4 (Schema strafrechtliche 
Verantwortung)
  Lösungen/M5a und b (Schaubild Rechts-
folgen einer Straftat)
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Alternativ kann ein weiteres Schaubild für 
 einen zusammenfassenden Lehrervortrag 
 verwendet werden. Die wesentlichen Rechts-
folgen des Jugendgerichtsgesetzes (JGG) 
 sollten die Schüler als Vorlage ausgeteilt 
 bekommen.
Eine schematische Übersicht des Justizportals 
Nordrhein-Westfalen ermöglicht es den 
 Schülern die wichtigsten Ziele des deutschen 
Jugendstrafrechts und den Ablauf eines 
 Jugendstrafverfahrens zu erarbeiten.
Weitere Schaubilder können im Unterricht als 
Vertiefung durch die Lehrkraft oder als Zusam-
menfassung eingesetzt werden. 

  Jugendstrafrechtliche Kontrolle/M6a 
und b (Schaubild und Erläuterungen)

  Formelle Rechtsfolgen des JGG/M7 
(Schaubild)

  Zweck des Jugendstrafverfahrens/
M8a und b (Text)

  Lösungen/M9a und b (Schaubilder 
 Ablauf eines Jugend-Strafverfahrens)
  Lösungen/M10a und b (Schaubilder 
 Jugendgerichtsverfassung)

II. Jugendstraftaten in Deutschland

Die folgenden sechs Statistiken sollen arbeitstei-
lig in Gruppenarbeit bearbeitet und vorgestellt 
werden. 

Gruppe 1: Tatverdächtigenbelastungszahlen

Gruppe 2: Von der Erfassung zur Verurteilung 
Jugendlicher

Gruppe 3: Jugendstrafen nach Art der Strafe 
und nach Häu� gkeit

Gruppe 4: Häu� ge Delikte von Kindern und 
Jugendlichen 

Gruppe 5: Geschlecht und Alter jugendlicher 
Straftäter

Gruppe 6: Entwicklung der Straftaten

Im Anschluss steht die Frage, welche Folgen 
eine Straftat für das oftmals jugendliche Opfer 
hat. Bei rund einem Drittel der Opfer bleibt 
langfristig eine Posttraumatische Belastungs-
störung (PTBS) zurück.
Aufgrund der medialen Berichterstattung über 
Straftaten von Kindern kam erneut die Frage 
nach der Strafmündigkeit auf. Ein Zeitungs-
artikel greift diese Debatte auf. 
Einige der bekanntesten Straftaten Jugendlicher 
im Jahr 2019 sollen die Schüler arbeits teilig 
 recherchieren und nähere Informationen über

  Tatverdächtigenbelastungszahlen dt. 
Tatverdächtiger/M11 (Statistik)

  Von der Erfassung Verdächtiger bis 
zur tatsächlichen Verurteilung/M12 
(Statistik) 

  Jugendstrafrechtliche Sanktionen 
2015/M13 (Statistik)

  Delikte mit hoher Beteiligung Jugend-
licher/M14 (Statistik)

  Gewaltkriminalität nach Geschlecht 
und Alter/M15 (Statistik)

  Übersicht über die 
Tatverdächtigenbelastungszahlen/
M16 (Statistik)

  Ein Verbrechen und die Folgen/M17 
(Arbeitsblatt)
  Lösungen/M18 (Schaubild das Trauma 
und seine Folgen)

  Die Frage nach der Strafmündigkeit/
M19a und b (Zeitungsartikel)
  Lösungen/M20a bis c (Übersicht der 
Argumente)

  Kinder und Jugendliche als Straftäter: 
Diese Fälle sorgten 2019 für Entset-
zen/M21 (Tabelle mit QR-Codes)
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die Tat und den/die Täter auf einem  Plakat zu-
sammenfassen.
Anhand von zehn verschiedenen „Täterkarrie-
ren“ erarbeiten die Schüler die wichtigsten 
 Ursachen für das Straffälligwerden Jugendli-
cher. Sie sollen erkennen, dass es nicht „die“ 
Ursache gibt, sondern dass oftmals viele 
 Ursachen zusammenkommen.

  Typische „Täter-Karrieren“ jugendli-
cher Straftäter/M22a bis e (Zusam-
menstellung von Fallbeispielen)

  Lösungen/M23 (Schaubild)

III. Was tun gegen Jugendgewalt?

Ausgehend von einer Umfrage über Schülerge-
walt an allgemeinbildenden Schulen recher-
chieren die Schüler arbeitsteilig Ansätze gegen 
Jugendgewalt und stellen diese auf Plakaten 
für einen Gallery Walk vor.

Gruppe 1 – 7: Jugendarrest und Co.

Gruppe 8: Jugendgerichtshilfe

Gruppe 9: Teen Courts

Gruppe 10: Der Täter-Opfer-Ausgleich (TOA)

Am Ende dieser Unterrichtseinheit zum Jugend-
strafrecht sollen die Schüler abschließend ihr 
Wissen über Ursachen, Folgen von Jugend-
gewalt überprüfen und erkennen, dass es eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe ist, Maßnah-
men gegen Jugendkriminalität zu ergreifen.

  Kriminalitätsrate steigt …/M24 
 (Arbeitsblatt)
  Lösungen/M25 (Übersicht)

  Jugendgerichtshilfe. Entscheider im 
Hintergrund/M26a und b (Text))
  Lösungen/M27a und b (Übersicht, 
 Schaubild)

  Teen Courts für leichte Jugendkrimi-
nalität/M28a und b (Zeitungsartikel)

  Reue und Bereitschaft zur Wiedergut-
machung. Der Täter-Opfer-Ausgleich/
M29 (Zeitungsartikel)
  Lösungen/M30 (Schaubild)

  Das Jugendstrafrecht als Teil der 
 sozialen Kontrolle/M30 (Schaubild)

  Kreislauf der Gewalt/M31 (Schaubild)
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Farbige Abbildungen zur vorliegenden Unterrichtseinheit � nden Sie in der 
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Sekundarstufe I  Recht.
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Neunjähriges Kind wegen fünffachen Mordes angeklagt 
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Eureka. In Deutschland liegt das Strafmündigkeitsalter bei 14 
Jahren. In den USA steht bald ein neunjähriges Kind wegen 

mutmaßlichen fünffachen Mordes vor Gericht. 
Ein neunjähriges Kind soll sich im US-Staat Illinois nach einem folgenschweren Wohnmobil-
brand wegen fünffachen Mordes verantworten. Ihm werde auch Brandstiftung in mehreren 
Fällen zur Last gelegt, meldete die Zeitung „Peoria Journal Star“ am Dienstag. Details zum Kind 
wollte der Staatsanwalt von Woodford County, Greg Minger, zunächst nicht bekanntgeben.
Bei dem Brand auf einem Wohnmobilstellplatz in der Nähe des Ortes Good� eld kamen am 6. 
April ein einjähriges Kind, zwei Zweijährige, ein 34 Jahre alter Mann und eine 69-jährige Frau 
ums Leben. Der Gerichtsmediziner kam zum Schluss, das Feuer sei vorsätzlich gelegt worden.
Staatsanwalt Minger erklärte, mehrere Berichte über den Brand eingesehen zu haben, ehe er 
sich zu einem juristischen Vorgehen gegen das Kind entschlossen habe. „Es war eine harte Ent-
scheidung. Es ist eine Tragödie, aber letzten Endes ging es darum, einer sehr jungen Person 
eines der gravierendsten Verbrechen anzulasten, die wir haben.“
Nachweis der Tötungsabsicht
Sollte das Kind verurteilt werden, sei eine mindestens fünfjährige Bewährungsstrafe wahrschein-
lich. „Bewährung ist in etwa das einzig mögliche Ergebnis hier, wegen des Alters“, so Minger. 
Therapie und Beratung seien wahrscheinlich. Das Gesetz in Illinois sieht Haft für Kinder unter 
zehn Jahren nicht vor. […]

(Aus: General-Anzeiger vom 9.10.2019: https://www.general-anzeiger-bonn.de)

Arbeitsaufträge:

1.  Lest den Zeitungsartikel.

2.  Diskutiert das Jugendstrafrecht in den USA und seine möglichen Folgen für junge Kriminelle.

3.  Informiert euch über Jugendstrafen in den USA.

(Abb.: https://www.reddit.com/domain/bloximages.chicago2.vip.townnews.com/)
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